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ENGELSBRAND. „Das ist ein Titel,

auf den wir zu Recht stolz

sind“, freute sich Bürgermeister

Bastian Rosenau in der jüngs-

ten Gemeinderatssitzung über

die erste Verleihung des Euro-

pean Energy Award an die

Kommune (PZ berichtete).

Das sei die Leistung des En-

gelsbrander Energie-Teams, so

der Gemeindechef. Nun soll ge-

prüft werden, ob neun Kopien

dieses blauen Schildes an den

jeweiligen Ortsein- und -aus-

gängen aufgestellt werden kön-

nen. Bei vier Enthaltungen be-

schloss der Gemeinderat, die

Mittel in Höhe von rund

1500 Euro dafür freizugeben. ip

Energie-Preis
schmückt Ort

STRAUBENHARDT. Einen geeig-

neten Termin für die Vorstel-

lung der Kandidaten für die

Bürgermeisterwahl in Strau-

benhardt wollen die Gemeinde-

räte bei der Sitzung ammorgi-

gen Mittwoch, 20. Februar, fest-

legen. Die Sitzung beginnt um

18.30 Uhr im Rathaus Feldren-

nach. Außerdem werden Ju-

gendpflegerin Chrissy Eng und

die Leiterin des Bürgertreffs,

Anja Bachmann, ihre Tätig-

keitsberichte für das vergange-

ne Jahr vorlegen und vorstel-

len. Die Räte werden sich mit

der Essenszubereitung in den

Kindertagesstätten in Strau-

benhardt beschäftigen und eine

Standesbeamtin wird bestellt.

Für die geplante Senioren-

wohnanlage wird ein Architekt

beauftragt. Außerdem werden

die Räte über Baugesuche bera-

ten – unter anderem auch über

eines des katholischen Kinder-

gartens St. Elisabeth. bsch

JOURNAL

Vorstellungsrunde
für Kandidaten

insam und allein sitzt Nora

Wittenborg in ihrem Büro.

Die neue Schulsozialarbei-

terin an der Verbandsschule im

Biet (ViB) ist seit einem knappen

halben Jahr da. Doch so ruhig wie

an diesem Tag geht es an ihrem

Arbeitsplatz für gewöhnlich nicht

zu.

Ihre Hilfe werde von den Schü-

lern sehr gut angenommen. „Es

gibt Tage, da stehen sie Schlange“,

sagt Schulleiterin Helga Schuma-

E

cher. Der Bedarf an Einzelbera-

tungen sei da.

„Hilfestellung bei allen Krisen

und Problemen des Lebens zu ge-

ben.“ So bezeichnet Wittenborg

selbst ihre Tätigkeit an der ViB.

Als Psychologin will sie sich je-

doch keinesfalls verstanden wis-

sen. „Vielmehr sehe ich mich als

Vermittlerin und als erste Anlauf-

stelle. Ich will den jungen Leuten

das Selbstvertrauen geben ihre

Probleme selbst anzupacken“, sagt

sie. Und so laufe es in der Tat ab.

NiedrigereHemmschwelle

Oft genug sei Wittenborg die erste

erwachsene Person, der sich die

Schüler anvertrauen. Dass viele

von ihnen mit ihren Problemen

zuerst zu ihr gehen würden, liege

laut Schumacher auf der Hand.

„Sie ist einfach keine Lehrerin,

was die Hemmschwelle bei den

Schülern senkt. Es gibt Dinge, bei

denen man nicht sofort auf den

Lehrer als ersten Ansprechpartner

zugeht“, erklärt die Schulleiterin

weiter.

Auchpräventiv tätig

Doch es gilt nicht nur da zu sein,

wenn etwas passiert ist. Gerade

wenn der Schuh einmal nicht

drückt, versucht die Schulleitung

gemeinsam mit der neuen Schul-

sozialarbeiterin auch präventiv tä-

tig zu werden. Ein großes Thema

ist hierbei das Internet. „Viele

Schüler sind heutzutage in sozia-

len Netzwerken aktiv. Das fängt

bereits in der fünften Klasse an.

Da sind die Kinder gerade einmal

zehn Jahre alt“, sagt Schumacher.

Hier wolle man ein Bewusstsein

dafür schaffen, was Facebook und

Co. überhaupt seien. Viele junge

Menschen seien sich der Tragwei-

te ihrer Handlungen im Netz nicht

bewusst. Auch die Eltern gingen

dabei unbedacht an die Sache her-

an. Deswegen gelte es auch hier,

das Bewusstsein zu schärfen. „Es

geht darum, den Kindern eine ge-

wisse, allgemeine Medienkompe-

tenz zu vermitteln. Die neuen Me-

dien werden in Zukunft einen

noch größeren Teil in unserem Le-

ben einnehmen als sie das jetzt

schon tun“, sagt Wittenborg. Mo-

mentan werden deswegen in den

fünften Klassen Projekte zum The-

ma soziale Netzwerke veranstaltet.

In den sechsten Klassen geht es

weiter mit dem Thema Mobbing.

Viele weitere Projekte stünden

noch an.

„Neue Perspektive“

Nora Wittenborg scheint an ihrem

neuen Arbeitsplatz angekommen

zu sein und Schulleiterin Helga

Schumacher ist froh sie an ihrer

Seite zu haben. „Unsere Zusam-

menarbeit funktioniert sehr gut

und gerade durch ihre Arbeit bie-

tet sich für mich oftmals auch eine

neue Perspektive.“

STAVROS GEORGIOU

NEUHAUSEN-STEINEGG

Schülern Selbstvertrauen geben
■ Schulsozialarbeiterin
im Biet nun seit einem
halben Jahr im Dienst.

■ Nora Wittenborg ist
Anlaufstelle für große
und kleine Probleme.

Die Schulsozialarbeiterin an der Verbandschule im Biet, NoraWittenborg, ist bei Problemen oftmals die erste Ansprechpartnerin der Schüler. FOTO: GEORGIOU
NORDSCHWARZWALD. Der Große

Skilift Dobel an der Wildbader

Straße läuft am heutigen Diens-

tag laut Betreiber bei 30 Zenti-

meter Schnee von 14.30 bis

17 Uhr, ebenso wie der Lift am

Wasserturm, vermeldet der

ADAC-Wintersportbericht. In

Simmersfeld laufen die Lifte

heute von 13 bis 17.30 Uhr bei

35 Zentimetern Schnee, in Kalt-

enbronn von 9 bis 22 Uhr bei 70

Zentimetern. Im Schömberger

Eulenloch hat das Tauwetter

der Piste zugesetzt. Der Betrieb

ist eingestellt. Für Bad Wildbad

und Enzklösterle meldet der

ADAC: Kein Betrieb. ben

Pisten für
Skifahrer

ENZKREIS. Das Landwirtschafts-

amt bietet zwei Seminare zur

Erstellung der jährlichen Nähr-

stoffbilanz nach der Düngever-

ordnung an. Unter sachkundi-

ger Anleitung kann jeder Teil-

nehmende eine Nährstoffbilanz

für seinen eigenen Betrieb ferti-

gen. Die Seminare finden statt

am Dienstag, 26. Februar, um

13.30 Uhr (Erstellung der Bilanz

in Papierform) und um 18 Uhr

(Erstellung der Bilanz am PC)

im Landratsamt Enzkreis (Zäh-

ringerallee 3) in Pforzheim. Die

Lehrgänge sind kostenlos. enz

Anmeldung bis zum morgigen

Mittwoch unter Telefon (07231)

308 1800.

Seminare zu
Nährstoffen

ENZKREIS. Der Sprechtag für

Mitglieder des Bauernverban-

des Enzkreis zu Steuerfragen

findet am heutigen Dienstag

von 9 bis 12 und von 13 bis

15 Uhr im Landratsamt

Enzkreis (Zähringerallee 3) in

Pforzheim statt. Termine unter

Telefon (0 71 31) 88829 12. pm

Sprechtag des
Bauernverbands

Knapp zwei Wochen war das Tele-

fon einer Engelsbrander Familie

tot. Arbeiten im Wald hatten ein

Kabel der Telekom beschädigt.

Wegen der Witterung war dieses

dann geflutet worden. Die Folge:

Die Familie, die in der Zeitung

nicht namentlich genannt werden

will, konnte keine Anrufe empfan-

gen. Auch Nachbarn hatten Pro-

bleme mit ihren Anschlüssen.

„Doch während alle anderen in

unserer Straße wieder telefonieren

konnten, ging bei uns Tage später

immer noch nichts“, sagt die Frau.

Mehrfach sei sie von Mitarbeitern

der Telekom vertröstet worden.

Man habe ihr eine Rufumleitung

auf ihr Handy eingerichtet, aber

ohne weitere Auskunft, wann sie

wieder übers Festnetz telefonieren

könne. Sie fühle sich hängen ge-

lassen und benachteiligt, weil sie

im Gegensatz zu den Nachbarn

keinen Internetanschluss habe.

Diese seien ihrer Meinung nach

bevorzugt wieder ans Telekom-

netz angeschlossen worden.

Kabel stark beschädigt

Den Vorwurf, dass Internetkunden

bevorzugt werden, will Telekom-

sprecher George-Stephen McKin-

ney nicht so stehen lassen: „Dem

beschädigten Kabelbündel war op-

tisch nicht anzusehen, welche An-

schlüsse aufgeschalten waren.“ Er

bedauert, dass es einige Tage ge-

dauert habe, bis alle Anschlüsse

mit einer Ersatzschaltung verse-

hen waren. „Allerdings war das

Kabel über mehrere 100 Meter be-

schädigt, eine solche Reparatur

braucht etwas Zeit“, so McKinney.

Zwar hat die Engelsbrander Fa-

milie jetzt wieder Anschluss. Aber

in der Zwischenzeit hat sich ein

Kabelbrand am Faxgerät ereignet.

Die Telekom schickt ein neues Ka-

bel. „Früher kam ein Techniker

vorbei, heute muss man nach al-

lem selbst schauen“, sagt die Frau

immer noch leicht verärgert.

CAROLIN KRAUS | ENGELSBRAND

Engelsbrander haben
endlichwieder Anschluss

Die Freunde der Kinderklinik Schömberg können sich immer

wieder über Unterstützung freuen, die auch von weit außerhalb

der Grenzen der Region kommt. „Die Arbeit der Klinik ist eben

auch überregional bekannt“, sagt Jürgen Krauth-Kopp (rechts).

Zuletzt durfte er für den Verein beispielsweise eine Spende über

2000 Euro aus den Händen von Markus Limberger und seinen

Kindern Colin und Chiara (von links) in Empfang nehmen. Markus

Limberger, gebürtiger Pforzheimer und heute Vorstand für Pro-

duktion und Technik der Firma Leica Camera, hatte in seinem

Haus gesammelt. pm

Unterstützung für die Kinderklinik
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STRAUBENHARDT-CONWEILER.

Einbrecher haben laut Polizei

zwischen Freitag und Sonntag-

nachmittag im Lärchenweg in

Conweiler zugeschlagen. Nach

mehreren Versuchen gelangten

sie schließlich durch die Ter-

rassentür in das Einfamilien-

haus. Die Täter durchsuchten

sämtliche Räume und nahmen

mehrere Uhren, eine Digitalka-

mera und Schmuck mit. Es ent-

stand ein Schaden in Höhe von

mehreren Tausend Euro. pol

Hinweise an die Polizei unter

Telefon (072 31) 1860.

Fünf Verletzte bei
Zusammenstoß

BIRKENFELD. Fünf verletzte Per-

sonen und ein Sachschaden in

Höhe von 18000 Euro sind die

Bilanz eines Verkehrsunfalls,

der sich am Samstagabend um

18.40 Uhr in Birkenfeld auf der

Landstraße 565 ereignete. Eine

19-jährige Opel-Corsa-Fahrerin

war von Neuenbürg Richtung

Birkenfeld unterwegs und kam

nach Polizeiangaben aus bislang

unbekannten Gründen nach

rechts ins schneebedeckte Ban-

kett. Hierbei übersteuerte sie ihr

Fahrzeug nach links und kolli-

dierte mit einem entgegenkom-

menden VWGolf. Im Corsa wur-

den neben der 19-jährigen Fah-

rerin auch ihre beidenMitfahrer

im Alter von 21 und 23 Jahren

verletzt. Auch im entgegen kom-

menden Fahrzeug wurde sowohl

die 23-jährige Fahrerin als auch

der 20-jährige Mitfahrer verletzt.

Alle fünf Verletzten kamen ins

Krankenhaus. Die Landstraße

wurde zeitweise halbseitig

gesperrt. pol

Einbrecher knacken
Terrassentür

UNTERREICHENBACH. Am Sams-

tagvormittag wurde der Pforz-

heimer Polizei ein gerissenes

Reh in einem umzäunten Schre-

bergarten bei der Unterreichen-

bacher Kläranlage „Langwiesen“

gemeldet. Das Reh wies deutli-

che Fraßspuren an Kopf und

Hals auf, wobei es sonst unver-

sehrt schien. Um den Kadaver

herum wurden weitere Spuren

im Schnee entdeckt, die vermut-

lich von einem Fuchs stammen.

Das Reh dürfte wohl durch ein

bislang unbekanntes Tier in den

Garten getrieben worden sein,

wo es letztlich gerissen wurde.

Wie weiter bekannt wurde, lag

im gleichen Schrebergarten be-

reits am Montag vor einer Wo-

che ein verendetes Reh. Beide

Rehe wurden fachgerecht durch

den Förster entsorgt. pol

Hinweise an die Polizei unter

Telefon (072 31) 12 58 10.

Zwei Rehe
gerissen


